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Die Kommission und die Obmänner wünschen allen Feldschützinnen und Feldschützen 
sowie den Angehörigen für die kommenden Festtage alles Gute 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Gratulationen zum Geburtstag
In den nächsten Tagen und Wochen feiern unsere folgenden Kameraden ihren Geburtstag. 
Kommission und Redaktion wünschen allen ein frohes Fest und für die Zukunft weiter 
alles Gute.

Februar
Aeple Hans    4.2.1935   75 Jahre

Redaktionsschluss Feldschütz 1/ 2010 5. Februar 2010
  Feldschütz 2/10 10. April  2010
  Feldschütz 3/10   5. Juni  2010
  Feldschütz 4/10   5. August  2010
  Feldschütz 5/10   6. Oktober  2010
  Feldschütz 6/10   4. Dezember  2010

Wir danken allen Inserenten, welche die Herausgabe des Feldschütz 
ermöglichen und empfehlen, die inserierenden Unternehmen bei der 
Vergabe von Aufträgen zu berücksichtigen. 
                                                                                    Die Kommission

Jahresbericht des Schützenmeisters
z.H. der Hauptversammlung vom 19. Nov. 2009

Herr Präsident, geschätzte Ehrenmitglieder, Schützinnen und Schützen
Schon ist wieder eine Schiesssaison vorbei. Ein kurzer Rückblick lässt Erfolge und An-
deres nochmals aufleben. Über Details werden die Obmänner der verschiedenen Dis-
ziplinen berichten.

Luftgewehr
Mitgliederzuwachs und sehr gute Resultate zeichnen die Sparte Luftgewehr aus. An-
fangs 2009 übernahmen unsere Schützen zum zweiten Mal  die Organisation der 
Ostschweizer Meisterschaft Gewehr 10m. In der Sporthalle Zil wurden an zwei Tagen 
spannende Wettkämpfe auf höchster Ebene geboten. Linda Hansmann, aus unseren 
Reihen, erreichte in der Kategorie Einzelmeisterschaft Jugendliche den hervorragenden 
zweiten Rang. Danke Linda und herzliche Gratulation. 
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Den Organisatoren, allen voran Leonz Boog, gehört unser Lob und Dank für die muster-
gültige Durchführung, die in Sportschützenkreisen grosse Anerkennung fand. 

10m-Anlage
Sehr beliebt sind die Trainingsmöglichkeiten in der 10m-Anlage mit elektronischer Tref-
feranzeige. Mit dem Computer-Scatt-Programm können am Bildschirm Fehler und  „Mö-
deli“ der Schützen erkannt und ausgemerzt werden. Die 10m-Anlage wird im Winter  fast 
täglich für Trainings und Kurse benutzt. Pflege und Wartung wird vom Obmann Armin 
Gabler und den aktiven Schützen selber besorgt.

Pistole 25m
Eine verschworene Gruppe 25m-Pistolenschützen trainieren zwei Mal wöchentlich im 
Schiessstand. Obmann Hans Willi achtet peinlichst auf die nötige Disziplin. 

25m-Anlage
Die 25m-Anlage funktioniert tadellos und die Scheiben sind in bester Ordnung. Die 
Schussauswertung geschieht visuell und entspricht noch dem heutigen Standard.

Pistole 50m
Der Mangel an Nachwuchs und die Überalterung zeichnet sich auf die Ranglisten an 
auswärtigen Anlässen aus. Waren die Feldschützen vor Jahren noch stets im vorderen 
Drittel der Sektonsranglisten zu finden, müssen wir heute froh sein, nicht in den hin-
tersten Drittel zu fallen. Edi Enggist und Arnold Hoffmann geben sich alle Mühe genü-
gend Schützen zum Mitmachen zu motivieren. Der Nachwuchs aus den angebotenen 
Kursen ist äusserst mager.

Gewehr 50m
Erfreuliches ist bei den 50m-Gewehrschützen zu vermelden.  Mitgliederzahlen und Re-
sultate, sind seit Obmann Leonz Boog seine Schützen motiviert, im Aufwärtstrend. Nach 
dem Gewinn der Broncemedaille am letztjährigen, internationalen Grenzlandcup, wurde 
am diesjährigen, hochstehenden Wettkampf der Sieg und damit die Goldmedaille für 
unsere Gruppe errungen. Wir gratulieren unseren Schützen, insbesondere den beiden 
Jüngsten Sandra Mosin und Tino Good, sowie den beteiligten Betreuern zu diesem gros-
sartigen Erfolg mit Applaus.

50m-Anlage
Die 50m-Anlage wird durch die Gewehr- und Pistolenschützen an allen Wochentagen 
für Trainings und wettkampfmässiges Schiessen benutzt. Auch für das Obligatorisch-
Schiessen der Armeeangehörigen steht die Anlage zur Verfügung. 
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Gewehr 300m
In bewährter Art und Weise läuft der Betrieb beim 300m-Schiessen. Erfahrene, alte Käm-
pen erreichen abwechslungsweise gute, bis sehr gute Resultate und sind damit die Stüt-
ze der 300m-Sektion. 
Nicht zu übersehen ist aber, dass die Jugend, damit meine ich Jonas Hedinger mit Jahr-
gang 1990 meist vorn oder zuvorderst auf den Ranglisten der auswärtigen Anlässe steht. 
Lieber Jonas, ich hoffe, du findest immer viel Spass mit uns Anlässe zu besuchen und 
Erfolge zu feiern. Wir gratulieren dir ganz herzlich zu deinen guten Resultaten. Aber 
eben, guter Nachwuchs ist gesucht und ist so selten wie Pfifferlinge.

300m-Anlage
Wie ich schon letztes Jahr sagte, unsere 300m-Anlage kommt in die Jahre. Mit der Ab-
sicht, den 300m-Stand durch eine unterirdische Anlage zu ersetzen, werden auch fällige 
Erneuerungen bei der Trefferanzeige und Sanierung des Kugelfanges weitmöglichst zu-
rückgeschoben. Mit entsprechender Pflege der  Anlage ist aber ein ordnungsgemässer 
Schiessbetrieb weiterhin unbedenklich.

Kurse
Leider musste auch dieses Jahr der 300m-Jungschützenkurs abgesagt werden, da nur 
wenige Anmeldungen eingegangen waren.
Bruno Müller und Edi Enggist führen Kurse auf die 10m-Distanz mit Gewehr und Pistole 
durch. Wir hoffen dadurch den Nachwuchs in unserer Gesellschaft zu fördern.

Mitteilungen

Bundesübungen
Feldschiessen und Obligatorisch-Schiessen präsentierten sich mit ähnlichen Zahlen wie 
im Vorjahr. Marcel Hurter organisiert die vier Obligatorisch-Schiessen routiniert. Dabei 
übernehmen die ausgebildeten Schützenmeister die Verantwor-tung für den Schiessbe-
trieb.
Zur Zeit verfügt die Feldschützen-Gesellschaft über sechs im VVA eingetragene Schüt-
zenmeister. Neu hat Edi Enggist den zweitägigen Schützenmeisterkurs besucht. Den 
eintägigen, obligatorischen Wiederholungskurs 2009 und damit für weitere sechs Jahre 
für ihr Amt befugt sind: Luigi Boggia, Marcel Hurter, Martin Schmatz, Adrian Studerus 
und Kurt Zähnler. 
Weitere werden nächstes Jahr ebenfalls den SM-Wiederholungskurs besuchen. Gerne 
nehme ich bis anfangs Dezember auch neue Anmeldungen für Kurse 2010 entgegen. 

Eigene Schiess-Anlässe
Diese Saison organisierten wir folgende Schiessanlässe in eigener Regie:
• Lupi-Vereinswettkampf im November 2008
• Meisterschaft des Ostschweizer Sportschützenverbandes im Schulhaus Zil 
• Winterschiessen 2009 für Gewehr 300m und Pistole 50m
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Historische Schiessen 
Folgende historische Schiessen sind von uns besucht worden:
Calven-Schiessen 50m, Stoss-Schiessen 300/50m, Schwaderloh-Schiessen 50m, Rütli-
Schiessen 50m und 300m, Fahrtschiessen Mollis 50m, Morgarten-Schiessen 300/50m. 

Auswärtige Schiess-Anlässe mit besonderen Erfolgen
• Schwabenkrieg-Erinnerungsschiessen in Hallau, 1.Rang, 100 Punkte, Jonas Hediger
• GM300-Final in Wil mit 3 Gruppen vertreten, Feld-A im 5. Schlussrang.
• SG-KSF, Gruppe A im 4. Rang, Silberlorbeer für Gewehr 300m und Pistole 50m.
• Eidg. Veteranen-Schützenfest in Lausanne mit Claudio Fontanive in den Top-Ten.
• Historisches 300m-Rütlischiessen im 4. Rang von 48 Gastsektionen.

Verknorkste Anlässe 
Obwohl schon frühzeitig nach möglichen Terminen gesucht wurde, blieb am Schluss 
nur noch das Forfait, das heisst, die Nichtteilnahme an den Anlässen Freundschafts-
Schiessen in Faurndau und am 3-Hauptstädte-Wettkampf in Bellinzona. Im Hinblick auf 
den erforderlichen Waffenpass, für die Teilnahme in Faurndau, muss dieser Anlass neu 
überdacht werden. 
Das Desinteresse für den Anlass in Bellinzona ist mir unerklärlich, waren wir doch beim 
letzten Besuch im Tessin herzlich empfangen worden. Keine Stadt-St.Galler Pistolensek-
tion besuchte den Anlass. - Schande! - Es soll sich Jeder selber an der Nase nehmen.

Dank
Allen Helfern und Funktionären die Zeit für den Schiessbetrieb opfern danke ich. Danken 
möchte ich auch allen Schützen und gratuliere für die guten Resultate an den vielen 
besuchten Anlässen.
Bei den umzusetzenden Plänen die im Vorstand zu behandeln sind, glaubt man, käme 
das Schiessen etwas zu kurz. Dem ist aber nicht so, dem aktuellen Schiessbetrieb wird 
immer die nötige Beachtung gewährt und entsprechende Entscheidungen getroffen. 
Dafür möchte ich dem Vorstand, insbesondere dem Präsidenten Martin Schmatz, dem 
nichts zuviel ist, herzlich danken.
Liebe Feldschützen, - letztes Jahr sagte ich: - Der Zug fährt in eine neue Zeit und ist 
kaum anzuhalten, aber die Weichen sind noch nicht gestellt. Für dieses Jahr gilt: - Der 
Zug fährt noch immer, wann und auf welchem Perron er zum Halten kommt ist noch 
unbestimmt.
Ich wünsche Allen gute Gesundheit, Wohlergehen und „Guet Schuss“ für’s kommende 
Jahr.
St.Gallen, den 19. November 2009      Euer Schützenmeister Kurt Zähnler 
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Nachwahlen in die Gesellschaftskommission
Die Kommission möchte Vertreter der nicht-300m-Distanz vermehrt in ihren Reihen ha-
ben und zudem langjährige Kommissions-Mitglieder etwas entlasten und schlägt  darum 
einstimmig zur Wahl in die Kommission vor, per sofort, mit erster Amtszeit bis Ende 2010
Edi Enggist, St.Gallen, (Mitglied FSG seit 1984, Co-Obmann P50m)
Benno Schmid, Engelburg, (Mitglied FSG seit 1984, Europameister 1991, ESF Schüt-
zenkönig 1990 ) 
Chargen werden innerhalb der Kommission bestimmt. Die Kommission bleibt ansonsten 
unverändert. Die beiden Vorgeschlagenen sind an der Herbst-HV einstimmig in die Ge-
sellschaftskommission gewählt worden.

Zur Erinnerung: Meldung von bereits bestehendem Besitz von Waffen 
nach Art. 10 WG
Die ausführlichen Informationen von Hermann Hotz sind bereits schon einmal im Feld-
schütz erschienen.
Personen, welche bereits im Besitz von Feuerwaffen oder eines wesentlichen Waffen-
bestandteils nach Art. 10 Abs 1 Bst. A und Bst. B WG (bzw. 19 Abs. 1 WV) sind, müs-
sen den Gegenstand innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Gesetzes mittels 
Meldeformular dem kantonalen Waffenbüro melden.
Nicht anzumelden sind:
● Feuerwaffen oder wesentliche Waffenbestandteile die mittels Waffenerwerbsschein                  
   oder Ausnahmebewilligung bei einem Waffenhändler erworben worden sind.
● Ordonnanzfeuerwaffen, die der aktuelle Besitzer von der Militärverwaltung erhalten hat.
Hinweis: Hier ist besonders zu beachten, dass alle Langwaffen  (Jagdwaffen, Lang-
gewehre, Karabiner, Sturmgewehre, Standardgewehre, Freigewehre usw.) als melde-
pflichtigen Besitz anzugeben sind, wenn der Erwerb oder die Uebernahme „Privat“, bei-
spielsweise durch Schenkung, Erbschaft oder Kauf unter Schützen und nicht in einem 
Waffenfachgeschäft oder im Fachhandel (hier nach wie vor ohne Waffenerwerbsschein 
zu kaufen)  erfolgt ist.  Unter diese Meldepflicht fallen nicht Pistolen oder Revolver, die 
nur gegen einen Waffenerwerbsschein erworben werden können/dürfen. 
Versäume also nicht, Deine meldepflichtigen Waffen bis am 31. Dezember 2009 auf  
dem entsprechenden Meldeformular beim kantonalen Waffenbüro anzumelden.

Informationsbedarf?
Wende Dich an folgende Person oder Adresse:
Intern:  Hermann Hotz, Tel. 071 / 288 44 94 oder hermann_hotz @bluewin.ch
Extern: Kantonspolizei St. Gallen, Klosterhof 12, 9001 St. Gallen, 
  Abteilung Sprengstoff/Waffen, 071 / 229 49 49

Alle Formulare können im Internet unter http:// waffen.fedpol.admin.ch heruntergeladen 
oder bei Hermann Hotz oder beim kantonalen Waffenbüro bezogen werden.
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Aufbewahren von Waffen in unseren Schiessanlagen und angren-
zenden Räumen.
ho. Die Kommission hat vor längerer Zeit darauf hingewiesen, dass es nicht zulässig ist, 
private Sportgeräte ausserhalb der Trainings- und den ordentlichen Schiesszeiten in un-
serem Schützenhaus zu deponieren. Ein entsprechender Hinweis wurde im „Feldschütz“ 
publiziert. Wir stellen fest, dass diese Weisung immer wieder umgangen wird.
Art. 26 des Waffengesetzes umschreibt eindeutig klar, dass Waffen, wesentliche Waf-
fenbestandteile, Zubehöre, Munition usw. sorgfältig aufzubewahren und vor Zugriff un-
berechtigter Dritter zu schützen sind. 
Offen in unseren Schiessanlagen und in angrenzenden Räumen deponierte Sportgeräte 
sind nicht gegen Zugriff von unberechtigten Dritten geschützt.
Zusätzlich zu diesen gesetzlichen Vorschriften hat der Eidg. Schiessplatzexperte, der für 
die gesamte Sicherheit im Rahmen des ausserdienstlichen Schiessens verantwortlich 
ist (nicht nur für das Schiessen selber), nach der Serie von Einbrüchen mit Waffen- und 
Munitionsdiebstählen im Jahr 2007 verfügt, dass für die Deponie von vereinseigenen 
Waffen und die Munition gesicherte Depots zu erstellen sind, sofern ein Schützenhaus 
über keine solchen Räume verfügt.
Unser diesbezüglicher Archiv- und Depotraum im Westteil unseres Schützenhauses 
wird zur Zeit fertig erstellt und dient anschliessend diesen Zwecken. Es handelt sich 
dabei um einen besonders geschützen Raum der nur dem vereinseigenen Gut als Ar-
chiv- und Depotraum dienen wird.
Für das allgemeine Verständnis weisen wir darauf hin, dass nach den gesetzlichen- und 
auch den waffentechnischen Definitionen Luftdruckwaffen wie wir sie als Sportgeräte 
verwenden (Bewegungsenergie des Geschosses unter 7.5 Joule), keine Feuerwaffen 
sind, jedoch auch als Waffen gelten und deshalb bezüglich dem Aufbewahren unter die 
gleichen Maximen wie die übrigen Waffen fallen.
Die Kommission klärt zur Zeit ab, ob unseren Aktiven für die Zukunft ein gesicherter 
Raum im Untergeschoss (Kellerräume) zur Verfügung gestellt werden könnte, der dann 
als Umkleide- und Deponieraum gelten würde.
Wir ersuchen unsere Schützen aller Distanzen, die erlassenen Weisungen zu be-
achten und ausserhalb der Schiesszeiten keine Sportgeräte und Munition in un-
seren Schiessanlagen und Nebenräumen zu deponieren. 

Die Kommission
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Ustertagschiessen 300m
Total 1956 Schützinnen und Schützen haben das diesjährige Ustertagschiessen be-
sucht, an dem auf das besondere, rechteckige Trefferbild mit dem Uster-Wappen ge-
schossen wird. Dass die Verhältnisse an allen drei Schiesstagen gut waren beweist die 
Anzahl von 42 Teilnehmern, denen es gelang das Maximum von 50 Punkten zu schies-
sen, darunter auch unser Ruedi Gautschi. Herzliche Gratulation.
Im Gruppenwettkampf belegte unsere Gruppe „Weiherweid“ mit Fontanive, Hediger, 
Nauer, Schmatz, in der Kategorie Sportwaffen, unter 157 Gruppen Rang 47. Unserer 
Gruppe „Beckenhalde“ mit Gautschi, Boggia, Graf, Hubatka, reichte es in der Kategorie 
Ordonannzwaffen, unter 290 Gruppen zu Rang 124.
Einzelresultate:
Gautschi Ruedi, 50 KK, Fontanive Claudio, 49 KK, Hotz Herrmann, 46 KK, Hediger Jo-
nas, 46 KK, Schmatz Martin, 45 KK, Nauer Fridel, 45, Boggia Luigi, 43 KK, Graf Hansu-
eli, 41 KK, Hubatka Walter, 37.
H. Hotz

Rütlifahrt 2009 / Gewehr 300m 
Acht Gruppenschützen, in Begleitung von fünf Schlachtenbummlern, nahmen am Mitt-
woch vor Martini, dem 4. November 2009, um 04.30 Uhr ab Weiherweid die Fahrt nach 
Brunnen unter die Räder. Dort angekommen begrüsste uns ein zügiger Wind, beglei-
tet durch heftige Regenschauer. Nicht verwunderlich, dass uns nach der problemlosen 
Ueberfahrt, auf dem Rütli bereits ein morastiger Boden erwartete, der sich bis um die 
Mittagszeit zu einem fast schuhtiefen Brei entwickelte. 
Kurz vor elf Uhr liess der Regen merklich nach, dies offenbar darum, weil unsere Gruppe 
zu diesem Zeitpunkt, zwar ohne Regen und Wind, jedoch mit dem den einen oder ande-
ren beeinflussenden Gegenlicht, zum Schiessen antreten musste. 
Für den Leser nochmals zur Erinnerung: Am Rütlischiessen 300m wird mit der Ordon-
nanzwaffe kniend, ohne Probeschüsse ein Programm auf die Scheibe A5er in der Folge: 
Drei Schüsse in einer Minute, sechs Schüsse in zwei Minuten und nochmals sechs 
Schüsse in zwei Minuten auf die zwischen 251m und 263m entfernten, hoch über dem 
Anschussbereich liegenden Scheibenblöcke geschossen.
Eine merklich grössere Anzahl an Tiefschüssen im Bereich des Fünfers und Vierers, die 
allerdings auch von (wenigeren) schlechteren Treffern in den äusseren Wertungszonen 
begleitet waren, ergaben Resultate, die auf ein gutes Gruppentotal hoffen liessen.
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Am Absenden durften wir dann erneut mit Stolz davon Kenntnis nehmen, dass unsere 
Gruppe (Feldschützen-Gesellschaft der Stadt St. Gallen) mit 73.875 Punkten Durch-
schnitt im ausgezeichneten vierten Rang unter den teilnehmenden 14 ständigen- (zu 
diesen gehören wir) und den 34 nicht ständigen Gastsektionen rangiert war. Gewonnen 
wurde der Gruppenwettkampf einmal mehr durch die Stadtschützengesellschaft Aarau, 
die 77.000 Punkte totalisierte.
Zu unserem Gruppenresultat haben beigetragen:
Fontanive Claudio, 78 Pkt., Schmatz Martin, 77 Pkt., Burch Blasius, 77 Pkt., Schmid 
Benno, 76 Pkt., Rusch Heinz, 75 Pkt (Bechergewinner)., Bürki Emil, 71 Pkt., Nauer 
Fridolin, 69 Pkt., Alpiger Martin, 68 Pkt.
H. Hotz

Ich werde näher bei den Schützen politisieren, Dora Andres, die Präsidentin des 
Schweizerischen Schiesssportvereins im Gespräch mit den Feldschützen auf dem Rütli
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Impressionen vom Morgartenschiessen
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Impressionen vom Morgartenschiessen
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Morgartenschiessen

Morgartenschiessen
300m – Sektion:
FSG im 28. Rang (405 Pt.) von 153 rangierten Sektionen

300m – Einzeln:
Ruedi Gautschi  47 Pt. im 31. Rang 
(Ruedi war letztes Jahr schon bester Feldschütze!)
Marcel Hurter    46 Pt. im 108. Rang und diesjähriger Gewinner des Morgartendenkmals.
Fridolin Nauer 44 Pt
Elio Brunner 42 Pt
Luigi Boggia 41 Pt
Fritz Schäfer 41 Pt
Jonas Hediger 40 Pt
Claudio Fontanive 40 Pt
Martin Schmatz 36 Pt
Emil Annen 28 Pt
 
50m – Sektion:
FSG im 20. Rang (43.625 Pt) von 132 rangierten Sektionen

50m – Einzeln:
Peter Prajer 50 Pt. im 91. Rang
Hanspeter Rickli 50 Pt. im 104. Rang
Peter Bühler 48 Pt. im 202. Rang
Arnold Hoffmann 48 Pt. im 205. Rang
Judith Boggia         47 Pt. im 234. Rang und diesjährige Bechergewinner der FSG
Felix Blum 40 Pt. im 800. Rang      
Christian Hostettler 34 Pt. im 1146. Rang
Marius Birrer 32 Pt. im 1220. Rang
 
Beide Gruppen haben sich im 2009 deutliche besser klassiert als im Jahr 2008.
2008 300m: 65. Rang
2008  50 m: 61. Rang
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Liebe Feldschützinnen und Feldschützen

Zusammenkommen ist ein Beginn, zusammenbleiben ist ein Fortschritt, zusammenar-
beiten ist ein Erfolg (Zitat von Henry Ford)
Unser Jahresprogramm A schossen 10 Schützen und bestand aus sieben Vereins-Stich-
en, Winterschiessen, Hauptanlass SGKSF 09, Kantonalstich, Einzelwettschiessen und 
zwei Auswärtige Sektionsschiessen.
Das Jahresprogramm B, Feldschiessen, Bundesübung, Stoss-Schiessen und 2 Feld-
Stiche wurde von neun Schützen geschossen.

Wie Ihr seht nehmen immer weniger Schützen daran teil, deshalb bitte ich alle Werbung 
bei Freunden und Bekannten für unseren Schiesssport zu machen.
Im Weiteren waren wir an diversen Historischen Schiessen und die zwei Kantonalrunden 
Gruppenmeisterschaft ohne Teilnahme am  Final in Wil, der Grund war die Teilnahme am 
Calvenschiessen. Hoffen wir dass es im nächsten Jahr klappt.
Der Höhepunkt war sicher das Kantonalschützenfest St. Gallen in Mogelsberg-Hoffeld, 
leider waren die Resultate nicht die besten aber das Gesellschaftliche Zusammen sein 
war ein voller Erfolg, so macht es mir Spass solche Anlässe zu organisieren.
Ich probiere die Jahresmeisterschaft möglichst interessant und kurzweilig  zu gestalten, 
leider kann ich es nicht allen recht machen. Deshalb bin ich auf Eure Ideen und Vor-
schläge angewiesen, damit diese noch Interessanter wird. Es ist auch wichtig zu wissen 
dass wir auf Eure Beteiligung an Sektionsschiessen angewiesen sind, da die meisten 
Vereine auch an unserem Winter- und/oder Sektionsschiessen Luftpistole teilnehmen.
Im nächsten Jahr werde ich ein Meldeformular verschicken damit ich weiss wer an wel-
chen Schiessen teilnimmt, damit ich Euch anmelden kann.
Im nächsten Jahr findet das Eidgenössische Schützenfest in Aarau statt wie ich gesehen 
habe nehmen einige Schützen daran teil, deshalb freue ich mich diesen Anlass mit Euch 
und den Gewehrschützen zu besuchen.
Zum Zitat: Der Schiess-Sport bedingt auch eine gewisse Teilnahme am Vereinsleben, 
deshalb sind wir auch auf Eure Mitarbeit und Hilfe angewiesen. Somit ist auch das über-
leben des Vereins gesichert
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich wünsche Euch allen für nächste Jahr viel oder 
noch mehr Erfolg und vor allem viel Gesundheit.

Edi Enggist, Obmann 50m Pistole
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Luftpistolen-Saison 2008/09 - Rangliste Jahresmeisterschaft

1. Bühler Peter 3’910 Pt 93.1 %
2. Rickli Hanspeter 3’822 Pt 91.0 %
3. Blum Felix 3‘818 Pt 90,9 %
4. Gabler Armin 3’747 Pt 89,2 %
5. Häberli Peter 3’711 Pt 88,4 %
6. Siebrecht Ruedi 3’628 Pt 86,4 %
7. Birrer Marius 3‘516 Pt 83,7 %
8. Müller Bruno 3‘509Pt 83,5 %
9. Willi Hans 3’485 Pt 83,0 %
   4’200 Pt = 100 %

Vereins-Wettkampf Luftpistole 10Meter
Rang Resultat 
2 191 Bühler Peter
9 183 Häberli Peter
12 182 Gabler Armin
13 182 Fontanive Claudio
23 177 Blum Felix
32 174 Habermacher Silvia
36 172 Rickli Hanspeter
41 172 Schmid Thomas
49 167 Siebrecht Ruedi
50 165 Birrer Marius
59 162 Willi Hans
72 147 Ambrosetti Santino

Sektionsrangliste, alle Kategorien
Rang Resultat Sektion Kat. Anzahl Pfl. 
     Teiln. Resultate
1 180.728 St. Gallen, Feldschützengesellschaft  1 12 8 
2 172.658 Flawil, Schützengesellschaft 1   9 8 
3 172.024 Pistolenschützen Herisau-Waldstatt 2   6 5 
4 171.36 Teufen, Pistolen Sportschützenverein 2   6 5 
5 170.43 Wil SG, Sportschützen 1   9 8 
6 167.325 St. Gallen, Polizeischützen 1 11 8 
7 165.872 St. Gallen, Sportschützen St.Fiden 2   6 5 
8 154 Appenzell, Pistolenschützen 2   5 5
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Luftpistole

Vereins-Wettkampf P10 - Schokoladen-Stich
Rang Resultat 
  8 185 Fontanive Claudio
11 183 Bühler Peter
13 181 Blum Felix
19 176 Gabler Armin
20 176 Häberli Peter
32 171 Willi Hans
37 170 Schmid Thomas
44 159 Habermacher Silvia
49 156 Siebrecht Ruedi

Luftpistolen-Eröffnungsschiessen 22.10.2009
1. Peter Bühler 360 Pt.
2. Peter Häberli 358 Pt.
3. Armin Gabler 355 Pt.
4. Claudio Fontanive 352 Pt.
5. Felix Blum 348 Pt.
6. Hanspeter Rickli 340 Pt.
7. Silvia Habermacher 336 Pt.
8. Thomas Schmid 334 Pt.
9. Ruedi Siebrecht 322 Pt.
10. Marius Birrer 321 Pt.
11. Etienne Bhend 320 Pt.
12. Hans Willi 318 Pt.
13. Santino Ambrosetti 304 Pt.


